
Neues Rotwild unter den Hirschen 

 

In der Maschinengemeinschaft Oberzeihen sind 8 Landwirte, die sich verschiedene 

Anbaugeräte, Anhänger und weitere Maschinen für die Bewirtschaftung des Grünlands 

und Ackerbau teilen. Der Vorteil dabei ist, dass eine optimale Auslastung der Maschinen 

erreicht wird und die Investition auf mehrere Betriebe verteilt werden kann. 

 

Zeihen ist eine von 18 Gemeinden im oberen Fricktal und im Kanton Aargau gelegen. Die 

Bauern in dieser Region erkannten schon früh, dass eine Zusammenarbeit untereinander viele 

Vorteile bringt. So gründeten 1972 drei Landwirtkollegen die Maschinengemeinschaft 

Oberzeihen, die heute 8 aktive Mitglieder zählt. Verschiedene Maschinen und Anbaugeräte, 

die für die Bewirtschaftung des Grünlands und Ackerbau eingesetzt werden, wurden ab dann 

zusammen angeschafft. Der Vorteil ist dabei, dass die nicht immer günstigen Investitionen auf 

mehrere Betriebe verteilt werden können, eine hohe Auslastung garantiert ist und immer die 

modernsten Geräte zur Verfügung stehen. Stationiert sind die Maschinen auf den 

verschiedenen Betrieben der Mitglieder. Im Eichwald in Zeihen bewirtschaftet Reto Meier mit 

seiner Frau Manuela in dritter Generation einen Landwirtschaftsbetrieb. Schon seine Eltern 

führten nebenbei ein Lohnunternehmen, das vor allem das Pressen von Heu und Silage zu 

kleinen und grossen Ballen im Fokus hatte. Reto gelang es, diesen Betriebszweig sukzessive 

auszubauen. Der engagierte Jungunternehmer, der 2015 für seine Verdienste als Mechaniker 

im britischen Bobsport sogar eine Einladung der Queen zur Gartenparty im Buckingham-

Palast erhalten hatte, gehört seit dem Jahr 2016 zur Gemeinschaft. Heute leihen sich über 30 

Landwirte aus der Region die Grubber, Mistzetter, Druckfässer oder Anhänger für Einsätze 

auf ihrem eigenen Land aus.  

 

Der Einzug der modernen Technik, vor allem die neuartigen Bremssysteme bei den 

Anhängern und Druckfässer sind oft nicht mehr kompatibel mit den «alten» Traktoren der 

Mieter. Dies öffnete der Ad. Bachmann AG aus Tägerschen die Türe zur Vermietung eines 

Kubota M5111DTHQ Traktor. Eigentlich ist Reto Meier ein passionierter Fahrer der grünen 

Marke. Das Angebot und die Qualität des 113 PS staken Japaner überzeugte ihn aber. Der 

Kubota ist mit Fronthydraulik und Frontzapfwelle, elektronischer Hubwerksregelung, Druckluft 

und hydraulischer Anhängerbremse ausgerüstet. Dank seinem geringen Eigengewicht, der 

überdurchschnittlichen Wendigkeit und der hohen Nutzlast eignet sich der Kubota M5111 

DTHQ als Grünland- und Ackerbautraktor gleichermassen. So kommt es nicht selten vor, dass 



die Landwirte den Kubota Traktor und das Anbaugerät zusammen im Eichwald abholen und 

so die Arbeiten sicher und konform erledigen können.  

 

Für den Service und Unterhalt zeichnet sich die Ad. Bachmann AG zusammen mit den örtlich 

ansässigen Händlern verantwortlich. Dank der in der Schweiz serienmässig gewährten Kubota 

5 Jahres Garantie sind die Kosten vom Hersteller direkt gedeckt. 

 

Wir danken den Maschinengemeinschaft Oberzeihen für die Wahl des Kubota M5111DTHQ 

Traktors in den Mietpool und wünschen viele freudige Einsätze.  

 

Detaillierte Informationen gibt es bei Ad. Bachmann AG, Wilerstrasse 16, 9554 Tägerschen, 

www.adbachmannag.ch, Telefon 071 918 80 20. 

 

 

Neues Rotwild unter den Hirschen im Eichwald. Der Traktor Kubota M5111DTHQ hat die Nase vorne 

 



 

Dank des geringen Eigengewicht, der hohen Nutzlast und der überdurchschnittlichen Wendigkeit eignet 

sich der Kubota M5111DTHQ für Einsätze im Grünland und Ackerbau gleichermassen (Symbolbild) 

 


